
 

 

 

 

 

SCHULORDNUNG 
 

REGOLAMENTO DELLA SCUOLA 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Schulordnung gehört:/ 
Questo regolamento è di: 

 
 

.......................................................................... 
(Name des Schülers/ nomne dell’alunno/a) 

 
 
 
 

 
 
 
 

Die 
Schülervertretung 

Wir, die Schülervertretung, haben diese Schulordnung mitgestaltet. Wir 
halten klare Regeln für notwendig, um gemeinsam erfolgreich und 
konfliktfrei in der Schule arbeiten zu können. 
Diese Schulordnung gilt für Schüler, Lehrer, Eltern und alle, die die 
Schule besuchen. 



 
SCHULORDNUNG – REGOLAMENTO DELLA SCUOLA 
  
 

I. Allgemeines  

Schulbeginn 1. Morgens sind die Gebäude um 7.30 Uhr geöffnet. Der Unterricht 
beginnt um 7:55. 

Fahrräder/ 
Motorroller 

2. Die Fahrräder / Motorroller etc. der Schüler sind nur an den 
ausgewiesenen Plätzen abzustellen. Sie müssen gesichert werden. 

 
Zweiräder auf dem 
Schulhof 

3. Beim Betreten und Verlassen des Schulgeländes mit einem 
Zweirad muss auf Fußgänger besondere Rücksicht genommen 
werden. 

Freistunden/ 
Schulschluss 

4. Schüler, die keinen Unterricht haben, dürfen sich nicht in den 
Klassen, Treppenhäusern und Fluren aufhalten. Sie haben Rücksicht 
auf den Unterricht der anderen Schüler zu nehmen und Störungen zu 
vermeiden. 
Sofern keine anderen Anweisungen durch Lehrkräfte gegeben 
wurden, halten sich die Schüler 

 auf. 

Verhalten im 
Schulgebäude / 
Umgang mit der 
Einrichtung 

5. Alle Räume der Schule mit ihren Einrichtungen sind, genauso wie 
fremdes Eigentum im Allgemeinen, pfleglich zu behandeln. Die 
Erziehungsberechtigten werden für absichtliche Beschädigungen von 
Schuleigentum durch ihre Kinder haftbar gemacht. 
Tageslichtprojektoren, Tafeln, Musikinstrumente, Zeichengeräte und 
andere Einrichtungsgegenstände dürfen nur mit Erlaubnis einer 
Lehrkraft genutzt werden. 

Kaugummi 6. Das Kaugummikauen ist im Unterricht nicht erlaubt. 

Essen/Trinken 7. Das Essen und Trinken im Unterricht ist untersagt. Ausnahmen davon 
gibt es nur in Absprache mit der verantwortlichen Lehrkraft. 

Müll 8. Abfälle aller Art (Papier, Plastik, Restmüll) sind getrennt in die 
entsprechenden Abfallbehälter zu werfen. Ziel sollte jedoch sein, 
unnötigen Abfall zu vermeiden. 

Wertsachen 
Fundsachen 

9. Für Geld oder Wertsachen übernimmt die Schule keine Haftung! 

 10. Fundsachen werden beim Hausmeister (Hausmeisterraum Haus C) 
abgegeben. Die Rückgabe erfolgt nach Absprache mit dem 
Hausmeister. 

gefährliche Stoffe 
und Gegenstände 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. Das Mitbringen und die Benutzung von gefährlichen Stoffen und 
Gegenständen ist strengstens verboten. 
Dazu gehören 

a. scharfkantige Gegenstände, Gummibänder, Streichhölzer, 
Feuerzeuge und im Allgemeinen Gegenstände, welche die 
Gesundheit und Sicherheit anderer Personen gefährden 
können. 

b. Chemikalien (auch Feuerwerk und Munition) sowie 
Spraydosen (Deo, Haarspray) mit Inhaltsstoffen, die 
brennbar, explosiv oder gesundheitsschädlich sind. 

c. Waffen jeglicher Art wie zum Beispiel Hieb-, Stoß- und 
Stichwaffen (Schlagringe, spitze Messer, etc.), Schusswaffen 
(auch Schreckschusspistolen) sowie Reizstoffgeräte 
(Pfefferspray) und Ähnliches. 



Alkohol, Rauchen, 
Glücksspiel 

12. Das Rauchen, das Mitbringen oder Konsumieren von alkoholischen 
Getränken oder Drogen jeglicher Art sowie das Glücksspiel um Geld 
sind auf dem Schulgelände untersagt. 
 

Handy / 
elektronische 
Geräte 

 
Handel 

 
13. Der Handy-Vertrag regelt die Verwendung elektronischer Geräte in der 

Schule.  
 

14. Privater Handel ist in der Schule nicht erlaubt. 

II. Pausen 1. Zwischen den Unterrichtsstunden findet der Lehrer- oder Raumwechsel 
statt. Im Normalfall bleiben die Schüler im Klassenraum. Alle 
Schülerinnen und Schüler bereiten sich auf den kommenden Unterricht 
vor. 

 
2. In den großen Pausen und der Mittagspause verlassen alle Schüler 

auf direktem Weg die Unterrichtsräume, Treppenhäuser und Flure. 

Pausenbereiche 3. Alle Schüler halten sich in den großen Pausen ausschließlich in ihren 
Revieren auf den Schulhöfen oder im Ganztagsbereich auf. 

Gefährliche Spiele 4. In den Pausen haben alle Spiele zu unterbleiben, die mit Gefahren für 
Mitschüler verbunden sind (Schlittern auf Eis, Schneeball werfen, die 
Verwendung von Longboards u.ä. Geräte sind verboten). Auch 
innerhalb der Gebäude sollen sich die Schüler so verhalten, dass sie 
weder sich noch andere gefährden oder belästigen. Wir nehmen auf 
einander Rücksicht! 

Ballspiele 5. Ballspiele dürfen nur auf den Schulhöfen stattfinden. Dabei dürfen nur 
leichte Schaumstoff- oder Tennisbälle verwendet werden. Auf dem 
DFB-Soccerplatz ist das Spielen mit dem Lederball erlaubt. 

Verlassen des 
Schulgeländes 

6. In den Pausen, während der Freistunden und in der Mittagszeit darf das 
Schulgelände von den Schülern der Jahrgänge nicht verlassen 
werden. 

Bühnenbereich / 
Flügel 

7. Die Bühne in der Aula gehört nicht zum Aufenthaltsbereich. Schüler 
dürfen ohne besondere Erlaubnis die Bühne während der Pausen oder 
in Freistunden nicht betreten. Der Flügel darf nicht verwendet werden. 

Mittagspause / 
Mensa 

8. Während der Mittagspause in der Mensa achten alle darauf, dass sie 
• sich ruhig anstellen und leise an den Tisch setzen. 
• in Ruhe essen und sich normal unterhalten. 
• ihre Plätze so verlassen, dass andere beim Essen nicht gestört 

werden. 
• ihre Plätze sauber und ordentlich hinterlassen. 

Bringdienste 9. Das Bestellen von Mahlzeiten bei Bringdiensten ist nicht erlaubt. 

Ordnungsdienst 10. Die Klassenlehrer sind zuständig für die Einteilung eines 
Ordnungsdienstes in der Klasse. Der Ordnungsdienst einer Klasse für das 
Schulgelände wird am Vertretungsplan bekannt gegeben. 

Schulvorstand: 22.06.2015 



 

 
 

 
 

der Leonardo da Vinci Gesamtschule 
della Scuola Unitaria Leonardo da Vinci 

Vereinbarung zwischen: 
Accordo tra: 
Schüler/in: 

 

Alunno/a: 
 
Tutoren: 

 

(stellvertretend für alle Lehrkräfte der Klasse) 
Insegnante di classe: 
(rappresentante di tutti gli insegnanti della classe) 

 
Erziehungsberechtigte:    
Genitori o chi ne fa le veci: 

 
Schulleiter: 

 

(auch als Vertreter der Mitarbeiter/innen) 
Preside (anche come rappresentante degli impiegati scolastici): 

 
Vereinbarung zur Förderung des Miteinanders in der Leonardo da Vinci 

Gesamtschule Wolfsburg 
Accordo per l’ incremento dell'interazione tra le componenti dell'utenza della 

Scuola Unitaria Italo-Tedesca di Wolfsburg 
 
Diese Vereinbarung wird zwischen den Mitgliedern der Schulgemeinschaft der Leonardo da Vinci 
Gesamtschule Wolfsburg getroffen. 
Questo accordo riguarda i membri della comunità scolastica della Scuola Unitaria Leonardo da Vinci. 
 
Diese Schulgemeinschaft besteht aus: 
- den Schülerinnen und Schülern, 
- den Lehrkräften und Mitarbeiter/innen und 
- den Erziehungsberechtigten. 
La comunità scolastica è composta da: 
- Alunne e alunni. 
- Insegnanti e collaboratori scolastici.  
- I Genitori o chi ne fa le veci. 

 
Gemeinsames Ziel ist es, die Schule als Lern- und Lebensraum lebendig zu gestalten und weiter-
zuentwickeln. 
Dies kann nur gelingen, wenn alle mitwirken, Verantwortung übernehmen, Regeln beachten und fair 
miteinander umgehen. 
Tutti i membri si impegnano, secondo le loro possibilità e i loro settori di competenza, a dare forma e 
sviluppo vitale alla scuola. 
Ciò può riuscire soltanto con il contributo di tutti, con l’assunzione di responsabilità, con l’osservanza delle 
regole e con un approccio reciproco leale.



Schülerinnen und Schüler 
Alunne e alunni 

 
Als Mitglied der Schulgemeinschaft verpflichte ich mich, 
Come membro della comunità scolastica mi impegno a, 
 
1. mich so zu verhalten, dass angstfrei in der Schule und Klasse gelebt, gelernt und gearbeitet werden 

kann; 
comportarmi in modo tale che nella classe si possa vivere, imparare e lavorare in un ambiente 
privo di paura; 
 

2. pünktlich vor Unterrichtsbeginn mit allen geforderten Materialien zu erscheinen und aktiv den 
Unterricht mitzugestalten; 
presentarmi alla lezione puntualmente e con tutti i materiali, di partecipare attivamente alla lezione 
conformemente alle mie possibilità. 
 

3. alle mündlichen und schriftlichen Hausaufgaben termingerecht anzufertigen; 
svolgere nei giusti tempi i compiti per casa in forma orale e scritta. 
 

4. Leistungsansprüche ernst zu nehmen und mich zu bemühen, meine Leistungen zu steigern; d.h. 
auch Förderangebote ernsthaft wahrzunehmen 
considerare in modo serio gli obiettivi da raggiungere e migliorare le mie prestazioni 
(conformemente alle mie possibilità); ciò significa considerare seriamente anche eventuali offerte 
di sostegno. 
 

5. Kritik zu akzeptieren und selbst so zu äußern, dass mein Gegenüber nicht herabgewürdigt oder 
verletzt wird; 
accettare eventuali critiche ed esprimermi in modo tale che nessuno si senta sminuito o ferito. 
 

6. das Eigentum anderer, das Schuleigentum und die Unterrichtsmaterialien gut zu behandeln; 
trattare con cura le cose di proprietà altrui, di proprietà della scuola e i materiali scolastici. 
 

7. während des Unterrichts Handy und andere elektronische Geräte auszuschalten und in der 
Schultasche zu verwahren; 
spegnere e riporre nella cartella, durante la lezione, cellulari, walkman, discman e simili; 
 

8. allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft mit Respekt und Toleranz zu begegnen und die 
Schulordnung einzuhalten, 
interagire con tutti i membri della comunità scolastica con rispetto e tolleranza e osservare 
l’ordinamento della scuola; 
 

9. die Unterrichtsräume, die Toiletten, Flure und das gesamte Schulgelände in Ordnung und sauber 
so mitzugestalten, dass sich alle wohlfühlen können. 
mantenere in ordine le classi, i bagni e gli spazi per le ricreazioni e partecipare all’arredo della 
classe in modo che tutti possano sentirsi a loro agio. 

 
 
 
 
 
 

Datum, Unterschrift Schüler/in 
Data, firma dell’alunno 

 
 


